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November 2016                                                               eiNtritt

mi 02         GemeiNde GautiNG                                                                                                                                       frei
14:00       Seniorencafé

So 06         fotoauSStelluNG                                                                                                                                        frei
11:00         cHriSToPH raMM · »anSicHTSkarTen«

di 08         SchauSpiel                                                                                                                                                 28 | 15
20:00         MeTroPolTHeaTer MüncHen · »Die leTzTe karawanSerei« von a. MnoucHkine

do 10         literatur                                                                                                                                                    15 | 8
20:00        Belle ScHuPP lieST MaScHa kaléko · »SozuSagen grunDloS vergnügT«

Sa 12        taNz · beliNda’S New York tap daNce compaNY                                                                         frei 
19:30         »PearlS of TaP«                                                                                                                                  

So 13         beNefizkoNzert · fördervereiN aSia e.v. GautiNG                                                                    frei
18:00       ana cHuMacHenco, Taia lySy, wen-Sinn yang, aDrian oeTiker

di 15         für kiNder – vormittaGSvorStelluNG                                                                                      5
          THeaTer kunSTDünger · »Die PrinzeSSin koMMT uM vier«                                                   

di 15         blueSNacht                                                                                                                              22 | 10
20:00       Mojo BlueS BanD & aBi wallenSTein                                                                                           

mi 16         kabarett                                                                                                                                                  20 | 10
20:00        Sigi ziMMerScHieD · »TenDenz STeigenD – ein HocHwaSSerMonolog«

do 17         vielklaNG                                                                                                                                                  22 | 10
20:00       MicHael fiTz · »lieDerMacHing«

fr 18         podiumSdiSkuSSioN · aktioNSbüNdNiS ceta/ttip                                                                     frei
19:30       »ceTa/TTiP & co: ScHöne neue welT? gefaHr für DeMokraTie unD uMwelT!«

Sa 19         wettbewerb · muSikSchule GautiNG-Stockdorf                                                                     frei
09:30        5. HeinricH-alBerT-giTarrenweTTBewerB: »MacH MiT 2016«

So 20         preiSverleihuNG/koNzert der preiSträGer · muSikSchule GautiNG-Stockdorf    frei
11:30        5. HeinricH-alBerT-giTarrenweTTBewerB: »MacH MiT 2016«



                                                                                                                                    eiNtritt

So 20         kabarett                                                                                                                                                  20 | 10
20:00        MaTTHiaS DeuTScHMann · »wie Sagen wir’S DeM volk?«

mo21         klaSSik                                                                                                                                                  25 | 15
20:00       Trio SHaHaM erez wallfiScH

di 22         film im boSco                                                                                                                               9 | 6
20:00         »DäMonen & wunDer« von jacqueS auDiarD

fr 25         literatur                                                                                                                                                  18 | 10
20:00         anneTTe PaulMann · »Die oDySSee« von HoMer

So 27         zum tee bei SabiNe                                                                                                                                       frei
17:00         elie kayeMBe TSHiBangu, Musiker

So 27         philoSophiScheS cafÉ                                                                                                                           12 | 8
20:00        »leiD« MiT Prof. joacHiM kunSTMann

mo28         im dialoG  |  Spd-ortSvereiN GautiNG                                                                                              frei
19:30        »renTe, geSunDHeiT, woHnen: wie Sozial SinD wir nocH?«

di 29         beNefizveraNStaltuNG der SüddeutScheN zeituNG                                                                 20
19:30         anDré HarTMann · MuSikkaBareTT & TaSTenzauBer

di 29        portaS fachbetrieb                                                                                                                                    frei
9:30-17:00  verkaufSauSSTellung

mi 30        portaS fachbetrieb                                                                                                                                    frei
9:30-17:00  verkaufSauSSTellung                                                                                                                                

dezember 2016

do 01         jazz                                                                                                                                                  22 | 10
20:00         HilDegarD lernT fliegen · »THe funDaMenTal rHyTHM of unPoliSHeD BrainS«

fr 02         literatur                                                                                                                                                    15 | 8
20:00        friDolin ScHley lieST · »freMD« unD »ungeSicHTer«

                                                                             eiNtritt

Sa 03         heimSpiel                                                                                                                                                  18 | 10
20:00        Miku niSHiMoTo-neuBerT, klavier

So 04         kiNderliederkoNzert· wiSe GuYS verlaG Gbr                                                                               17
13:30        Dän unD nilS von Den wiSe guyS

mi 07         GemeiNde GautiNG                                                                                                                                       frei
14:00       weiHnacHTlicHeS Seniorencafé

mi 07         literatur · wie HäTTen wir’S Denn gern? MiT gerD HolzHeiMer                              15 | 10
20:00         »Der STaDTSTaaT in Der anTike«

do 08         kabarett                                                                                                                                                  20 | 10
20:00        SaraH HakenBerg · »nur MuT!«

fr 09         klaSSik                                                                                                                                                  35 | 15
20:00        quaTuor eBène

Sa 10         vielklaNG                                                                                                                                                  18 | 10
20:00       Tuija koMi quarTeTT· »norDiScHer weiHnacHTSzauBer & TanzenDe renTiere«

So 11         film im boSco                                                                                                                                                9 | 6
20:00        »4« von Daniel kuTScHinSki                                                                                                          

mi 14         für kiNder – vormittaGSvorStelluNG                                                                                                 5
             THeaTer kunSTDünger · »ruMPelSTilzcHen« oDer »frau Müller SPinnT«

mi 14         literatur                                                                                                                                                  18 | 10
20:00       BeTTina MiTTenDorfer · »alleS iST leBen« TexTe von Milena jeSenSká

do 15         kabarett                                                                                                                                                  20 | 10
20:00       liSa caTena · »gruezi DeuTScHlanD«

fr 16         vielklaNG                                                                                                                                                  18 | 10
20:00        gankino circuS · »irrSinn & iDyll«

Sa 17         klaSSik SoNderkoNzert                                                                                                                    28 | 15
19:30        Dina ugorSkaja, klavier



November 2016
SchauSpiel  |  MeTroPolTHeaTer MüncHen
»Die leTzTe karawanSerei« von ariane Mnouchkine

GemeiNde GautiNG  |  Seniorencafé

die Gemeinde Gauting veranstaltet jeden ersten
mittwoch im monat einen Seniorennachmittag im
bosco, bürger- und kulturhaus Gauting, und lädt
ein zu kaffee und kuchen. vertreter des Senioren -
beirats stehen ihnen für fragen zur verfügung.

weitere informationen: Tel. 089 / 89337-106
Herr zellner, gemeinde gauting

▶ mi 02.11. | 14:00 | frei

billige postkarten, wie man sie von jedem touris-
tisch gesuchten motiv kennt, coloriert, retuschiert
und bis zur unkenntlichkeit verkitscht, waren in-
spiration für diese Serie. Sie besteht, als Gegen-
entwurf zur postkartenidylle, aus fast grotesken
hässlichkeiten, jedoch in einer weise nachbear-
beitet, als hätte ein ansichtskartenverlag sie in
auftrag gegeben. die Szenen werden überzeich-
net und überdeckt von einer zähen heile-welt-
Schicht, die der betrachter herunterkratzen muss,
um die wirklichkeit zu erkennen, die das medium
fotografie angeblich so gut wiederzugeben ver-
mag.
christoph ramm lebt in Gauting und beschäftigt
sich in seiner fotografie bevorzugt mit Stadt- und
Natur-landschaften.
Dauer 06.11. – 16.12.2016 

▶ So 06.11. | 11:00 | frei

fotoauSStelluNG  |  cHriSToPH raMM · »ansichtskarten«

menschen begeben sich auf ihre ganz persönliche
odyssee – mit ungewissem ausgang. Sie fliehen
vor armut und krieg, der missachtung ihrer men-
schenrechte, zerstörung von kultur und der aus-
löschung des individuums in ihren heimatländern.
obwohl ihre flucht das zurücklassen, meist den
endgültigen verlust ihrer heimat und ihrer familie
bedingt, machen sie sich auf einen unwägbaren
und gefährlichen weg, an dessen ende sie nur
allzu oft mit den nahezu unüberwindbaren ab-
schottungsstrategien und zurückweisungen der
aufnahmeländer konfrontiert werden.
ariane mnouchkine, mitbegründerin und leiterin
des théâtre du Soleil, hat in den jahren 2001 bis
2003 über 400 interviews mit flüchtlingen und

© Jean-Marc Turmes

asylsuchenden überall auf der welt geführt. ihr
daraus entstandenes projekt gibt diesen men-
schen Gesichter und ihren Geschichten raum. 
Deutsche erstaufführung

regie jochen Schölch 
Mit butz buse, vanessa eckart, lilly forgách, 
marc-philipp kochendörfer, patrick Nellessen,
james Newton, Sophie rogall, hubert
Schedlbauer, dascha von waberer, 
eli wasserscheid

Dauer 2,5 Std., eine pause
19:15 einführung

▶ di 08.11. | 20:00 | € 28/15



zum wiederholten mal konnte aSia den cellisten
wen-Sinn Yang gewinnen, um für die hilfsprojekte
von aSia e.v. zu spielen. mit von der partie sind
namhafte Solisten: ana chumachenco, violine; taia
lysy, viola; wen-Sinn Yang, violoncello sowie
adrian oetiker, klavier. der erlös des konzertes
kommt der aSia erdbebenhilfe in Nepal zu Gute. 

Nach dem verheerenden erdbeben in Nepal vom
april 2015 erschüttern immer noch kleinere, aber
häufige Nachbeben den raum kathmandu. infolge
all der zerstörungen sowie zusätzlich aufgrund
der indischen handelsblockade ist Nepal ein
schwer getroffenes land, das sich nur sehr müh-
sam erholt. Nach der Soforthilfe für rund 30 000
menschen und der errichtung von 58 behelfsschu-
len ist aSia nun damit beschäftigt, vier dauerhafte
Schulen im stark betroffenen, aber weit abgele-
genen distrikt rasuwa zu bauen. in diesen neuen
Schulen sollen die kinder fortan nicht nur unter-
richtet werden, es soll auch aufklärungsarbeit
stattfinden über rechte und Schutz der kinder
vor ausbeuterischer arbeit und außerdem die
dorfbevölkerung über ökologische und effektive
anbaumethoden in der landwirtschaft informiert
werden.
aSia deutschland mit Sitz in Gauting engagiert
sich seit 2001 in tibet und der himalaja-region
mit dem ziel, kultur und identität der einheimi-
schen bevölkerung zu bewahren und jugend -
lichen neue perspektiven zu eröffnen.

beNefizkoNzert  |  aSia – erdbebeNhilfe Nepal: wiederaufbau voN SchuleN
ana cHuMacHenco, Taia lySy, wen-Sinn yang, aDrian oeTiker 

© Josée Lamarre

literatur  |  Belle ScHuPP lieST MaScHa kaléko
»Sozusagen grundlos vergnügt«

taNz  |  BelinDa’S new york TaP Dance coMPany · »Pearls of Tap«

Mascha kaléko und ihre zeitgenossen
mascha kaléko war eine der bekanntesten deut-
schen lyrikerinnen. doch so richtig berühmt, wie
ihre zeitgenossen bertolt brecht, else lasker-
Schüler, erich kästner, kurt tucholsky, joachim
ringelnatz ist sie auf Grund ihrer bewegten bio-
grafie nicht geworden. ihr anfang der 30er jahre
in berlin erschienener erster Gedichtband, „das
lyrische Stenogrammheft“, ist eine heiter-melan-
cholische lyrik aus der welt der Großstadt und
der liebenden, die seit ihrem erscheinen nichts
von ihrer romantischen ironie und ihrer politi-
schen Schärfe eingebüßt hat. 
belle Schupp ist Schauspielerin, Sprecherin und
seit 22 jahren dozentin an der Neuen münchner
Schauspielschule.

▶ do 10.11. | 20:00 | € 15/8

belindas New York tap dance company gibt es seit
bald 30 jahren. in der Show „pearls of tap“ prä-
sentiert belinda drexler ihre perlen: ihre etwa 40
Schüler im alter von 8 bis über 70 jahren zeigen,
was sie im unterricht gelernt haben. zu sehen ist
Stepptanz zu moderner musik, zu rock’n’roll, boo-
gie woogie, jive und musical-Songs, aber natürlich
auch klassischer american tap.

▶ Sa 12.11. | 19:30 | frei

aSia baut und unterstützt Schulen, fördert mit 
patenschaften die ausbildung von Schülern und
Studierenden und leistet medizinische, humani-
täre und katastrophen-hilfe
www.asia-ngo.de

MozarT klavierquartett es-dur, kv 493 
Turina klavierquartett a-moll, op. 67 
BraHMS klavierquartett g-moll, op. 25

▶ So 13.11. | 18:00 | frei | SpeNdeN erbeteN



eine meisterhafte Geschichte von außenseitertum
und angenommensein. jeden tag geht ein artiges
menschlein in den zoo und besucht die tiere. eines
tages lernt es die hyäne kennen. die ist hässlich
und stinkt – und sie ist anders und außerdem hat
sie ein Geheimnis: Sie sei eine verzauberte prin-
zessin und der zauber könne durch kaffee, kuchen
und cornedbeef gelöst werden... Sollte man einer
hyäne trauen? ab 4 jahren
regie  michl thorbecke
Spiel  christiane ahlhelm, lydia Starkullar

▶ di 15.11. | vorm. | € 5

die wiener mojo blues band zeigt, dass traditio-
neller chicago blues und r&b in keiner weise in
die mottenkiste gehören! abi wallenstein ist mit
den jahren zu kulthaft anmutender berühmtheit 
gelangt und zählt zu den heraus ragenden blues-
größen in europa mit seiner achtsaitigen Gitarre,
seiner rauen Stimme und nicht zuletzt seiner sou-
veränen bühnenpräsenz.

erik trauner, guit, voc, harmonica  |  Siggi fassl,
guit, voc  |  charlie furthner, piano, voc  |  herfried
knapp, bass  |  didi mattersberger, drums  |  
abi wallenstein, guit

▶ di 15.11. | 20:00 | € 22/10

für kiNder  |  THeaTer kunSTDünger · »Die Prinzessin kommt um vier«

blueSNacht  |  Mojo BlueS BanD & aBi wallenSTein

kabarett  |  Sigi ziMMerScHieD · »Tendenz steigend – ein Hochwassermonolog«

vielklaNG  |  MicHael fiTz · »liedermaching«

wirkungsvolles kabarett ist wie hochwasser.
es kommt überraschend, mit aller kraft, fordert
alle Sinne und hinterlässt irritierte Sicherheit.
das unterscheidet es vom lauwarmen fernseh-
tauglichen comediefußbad. / da hilft kein app.
depp bleibt depp. / tendenz steigend.
die wahrheit ist abhängig vom wasserstand.
halsaufwärts kommen wir dem wesentlichen
näher. / aber eine menschheit, die bereits für
den weg aufs Scheißhaus eine app braucht, will
Gewissheit. / Sie will gestern wissen, was sie
morgen sagen wird, wenn man sie frägt, was sie
heute gesehen hat. / tendenz steigend…

▶ mi 16.11. | 20:00 | € 20/10

die Nische, die michael fitz mit inzwischen sechs
erfolgreichen Soloprogrammen als leidenschaft-
licher allein-Gitarrist/Sänger/erzähler mit seiner
eigenwilligen kombination aus liedern, Geschich-
ten und hintersinnigem humor gefunden hat, ist
noch lange nicht voll und ganz erschlossen. und
mit jedem thema, das der 56-jährige Schauspieler
und Song-Schreiber auf seine unnachahmliche
art in musik und poesie umsetzt, öffnet sich auch
für ihn selbst ein neuer kosmos, ein pfadloses,
unentdecktes land, das erkundet und erforscht
werden will. 

▶ do 17.11. | 20:00 | € 22/10

© Franziska Schrödinger

© Manfred Lehner



podiumSdiSkuSSioN  |  SToP-ceTa-TTiP-BünDniS lanDkreiS STarnBerg
»ceTa, TTiP & co: Schöne neue welt? oder gefahr für Demokratie und umwelt?«

muSikSchule GautiNG-Stockdorf |  5. HeinricH-alBerT-giTarrenweTTBewerB
»Mach mit 2016«

Gelingt es, die Globalisierung gerecht zu gestal-
ten? wie können soziale und ökologische heraus-
forderungen gemeistert werden? Gehen ceta und
ttip, die abkommen der eu mit kanada und den
uSa, dabei in die richtige richtung? oder wird der
wert des freihandels über die werte ökologischer
und sozialer regeln gestellt? wie steht es um un-
sere demokratie, wenn Sonderklagerechte für 
investoren in staatliche und kommunale rechte
eingreifen? diesen fragen gehen politikerinnen
und vertreterinnen von umweltverbänden in
einer podiumsdiskussion nach. 
Mit christian hierneis (bund Naturschutz) u.a.
Sprecherin kerstin täubner-benicke.

▶ fr 18.11. | 19:30 | frei

klaSSik  |  Trio SHaHaM erez wallfiScH

kabarett  |  MaTTHiaS DeuTScHMann · »wie sagen wir’s dem volk?«

die Gründung dieses klaviertrios, 2009, führte
sofort zum internationalen erfolg: Sie sind regel-
mäßig zu Gast im concertgebouw amsterdam und
der wigmore hall london. 
hagai Shaham, violine  |  arnon erez, klavier
raphael wallfisch, violoncello 

werke von rachmaninow, arensky, brahms
19:00 einführung

▶ mo 21.11. | 20:00 | € 25/15

ein programm über die öffentliche meinung und
ihre tägliche herstellung. ein abend über desin-
formation, Geheimdienste, Staatskabarett, ver-
schwörungstheorien und eine kanzlerin, die alles
verwaltet und nichts entfaltet. bevor Sie sich in
die politikfreie komfortzone der republik verdrü-
cken, sollten Sie sich opus dreizehn von matthias
deutschmann ansehen.

Wie immer hochintelligentes Polit-Theater: bitter-
böse und auch gerne mal hart am Rande der Erträg-
lichkeit, vorgetragen stets mit süffisant sonorer
Stimme und messerscharf gesetzten Pausen. Einer,
der auf seine Art schon einzigartig ist.

NürNberGer NachrichteN

▶ So 20.11. | 20:00 | € 20/10

wettbewerb  ▶ Sa 19.11. | 09:30 | frei
preiSverleihuNG & koNzert der preiSträGer ▶ So 20.11. | 11:30 | frei 

© Anja Limbrunner

© Hagai Shaham

alle zwei jahre veranstaltet die musikschule 
Gauting-Stockdorf den internationalen „heinrich-
albert-Gitarrenwettbewerb“ für kinder und ju-
gendliche. im mittelpunkt des wettbewerbs steht
Gitarrenmusik aus dem deutschsprachigen raum,
insbesondere die musik von h. albert, der lange
in Gauting gelebt und komponiert hat und 1950

hier starb. in der ersten hälfte des letzten jahr-
hunderts fanden sich seine kompositionen in den
konzertprogrammen aller namhaften Gitarristen.
er hinterließ eine umfassende Sammlung von 
eigenkompositionen und eine Gitarrenschule,
nach der Generationen von Gitarristen ihr instru-
ment lernten.



film im boSco  |  »DäMonen unD wunDer« von jacqueS auDiarD

die flüchtlings- und migrationsbewegungen 
haben europa verändert. davon erzählt das Gast-
spiel des metropoltheaters die letzte karawaN-
Serei. davon erzählt auch der film dämoNeN
uNd wuNder.
die rebellen der tamil tigers haben ihr ziel eines
von Sri lanka unabhängigen Staates nicht erreicht.
um in frankreich bessere chancen auf asyl zu 
haben, schließt sich dheepan, einer der unterle-
genen Soldaten, mit der jungen frau Yalini und
dem waisenmädchen illayaal zusammen – das
trio behauptet gegenüber den behörden, eine 
familie zu sein. So gelingt den flüchtlingen in der
pariser banlieue der Start in ein neues leben.
dheepan kümmert sich als hausmeister um meh-
rere häuserblocks, Yalini wird betreuerin des 
alleinstehenden, dementen habib und illayaal 
besucht eine Schule. aber bald merken die Neu-
ankömmlinge, dass paris fast genauso gefährlich
ist wie ihre heimat, denn ihr viertel ist fest in der
hand von drogendealern…

filmfestspiele cannes 2015  Goldene palme
césar 2016 9 Nominierungen (u.a. bester film,
beste regie, bester hauptdarsteller) 

f 2015  | Mit antonythasan jesuthasan, 
kalieaswari Srinivasan, claudine vinasithamby 

Mit einführung
▶ di 22.11. | 20:00 | € 9/6

literatur  |  anneTTe PaulMann · »Die odysse« von Homer

der ursprung allen übels in der menschheits -
geschichte ist der krieg. er generiert mord, rache,
plünderungen, prostitution, ausbeutung und flücht-
lingsströme – die elendskarawanen der Gegen-
wart. die hoffnung auf einen zufluchtsort treibt
den einzelnen, sein zuhause zu verlassen und sich
auf eine odyssee mit ungewissem ausgang zu 
begeben. die odyssee von homer ist die älteste
und einflussreichste dichtung der abendländischen
literatur und damit der urtext für das herumirren
in der fremde.
annette paulmann ist Schauspielerin an den
münchner kammerspielen und Schauspielerin des
jahres 2010 („theater heute“ ). 

▶ fr 25.11. | 20:00 | € 18/10
© E. Hauri

tshibangu, im kongo geboren und aufgewachsen,
war dort grausamsten übergriffen durch Soldaten
ausgesetzt. trotzdem hat er sich intensiv mit musik
auseinandergesetzt, hat Gesang studiert, eine
band gegründet und einige alben aufgenommen.
Seit zwei jahren lebt er in Gauting, wo er sich mit
seinen musikalischen fähigkeiten in das leben
der Gemeinde einbringt, u.a. als Gitarrenlehrer.
er wird uns beim tee von seinem weg hierher 
erzählen und davon, was musik für ihn und sein
leben bedeutet.

▶ So 27.11. | 17:00 | frei

zum tee bei SabiNe  |  elie kayeMBe TSHiBangu, Musiker



philoSophiScheS cafÉ  |  »leiD« mit Prof. joachim kunstmann
vom umgang mit dem (un)vermeidbaren

das leiden über äußere Not, über krankheit, un-
gerechtigkeit, trennung, aber auch über traumata,
Scham und Sinnlosigkeit, prägt unser leben. die
meisten philosophen haben das leid zu umgehen
versucht, weil sie wohl ahnten, dass das Nach-
denken über das leid zu keinem befriedigenden
ergebnis kommt. es gibt keine erklärung für das

im dialoG  |  SPD-orTSverein gauTing
»rente, gesundheit, wohnen: wie sozial sind wir noch?«

der bund überträgt immer mehr aufgaben an die
Gemeinden, das macht die kommunalen kassen
klammer. doch wo sparen? an den sozialen pro-
jekten, am wohnbau, bei der kultur oder der
Grundversorgung der bürger?
bayerns awo-vorsitzender prof. dr. thomas beyer
diskutiert mit Spd-bundestagskandidat christian
winklmeier über gefährliche tendenzen in unserer
Gesellschaft.

Mit dr. thomas beyer, landesvorsitzender der
arbeiterwohlfahrt in bayern.
christian winklmeier, kandidat der Spd für die
bundestagswahl 2017 
(lks. Starnberg/landsberg/Stadt Germering)
Moderation julia Ney, Spd-kreisvorsitzende
und Gautinger Gemeinderätin

▶ mo 28.11. | 19:30 | frei

beNefizveraNStaltuNG  |  anDré HarTMann
Musikkabarett & Tastenzauber

Benefizveranstaltung zugunsten des advents-
kalenders für gute werke der Süddeutschen 
zeitung e.v.
der münchner musikkabarettist andré hartmann
und Stimmenimitator ist vielen als Gerhard-
Schröder- und christian-ude-double beim Sing-
spiel auf dem Nockherberg bekannt. Nachdem
diese zwei politiker aber mittlerweile weniger 
aktiv in der politik sind, hat der vollblutkünstler
sein repertoire erweitert und inzwischen ein 
panoptikum mit über 50 prominenten einstudiert.
Neben der Stimmgewalt ist er auch ein glanzvoller
pianist und tastenzauberer mit den schönsten
hits und melodien der welt in einer einzigartigen
„original“-version, wie Sie diese ganz sicher noch
nie gehört haben und vermutlich in ihrem leben
nie wieder hören werden. 

▶ di 29.11. | 19:30 | € 20

portaS verkaufSauSStelluNG  |  PorTaS: renovierer nr. 1

renovieren in nur einem tag und dabei werte 
erhalten – das geht nur mit modernisierungs -
lösungen von portaS.
wenn Sie sich neuen Glanz für ihr zuhause wün-
schen sind Sie bei portaS genau richtig. als
europas größter renovierer bieten wir ihnen hoch-
wertige und enorm langlebige lösungen für die
verschönerung ihrer alten türen, küche und treppe.

erfüllen Sie sich ihre wünsche mit der auswahl
aus über 1.000 dessins, oberflächen, farben und
materialien und vergessen Sie Schmutz, lärm und
langwierige renovierungsarbeiten.

▶ di 29. + mi 30.11. | 09:30 – 17:00 | frei

leid. doch lassen die fragen einen so schnell nicht
los: warum gibt es überhaupt leid? warum lässt
ein guter Gott das zu? warum trifft es mich?
 welches leid lässt sich vermeiden? und wo es sich
nicht vermeiden lässt: wie geht man mit ihm um?

▶ So 27.11. | 20:00 | € 12/8



klangs. die band lässt konventionen hinter sich,
erhebt Nonkonformismus nicht zum dogma und
zeigt bei aller präzision umwerfenden witz.  
1. Preis BMw welt jazz award 2014

andreas Schaerer, komposition, text, Gesang
christoph Steiner, Schlagzeug, marimba,
Schreibmaschine
matthias wenger, tenor-, Sopran-Saxophon, flöte
marco müller, kontrabass
andreas tschopp, posaune
benedikt reising, bariton-, alt-Saxophon, 
bassklarinette

▶ do 01.12. | 20:00 | € 20/10

jazz  |  HilDegarD lernT fliegen · »the fundamental rhythm of unpolished brains«

keine band, sondern ein Sturm. man erwartet ein
konzert, doch was man bekommt ist ein theatrali-
scher anschlag auf das musikverständnis, eine
dada-party, eine einzige aufregung. bandkopf 
andreas Schaerer lässt seine sprudelnde fantasie
mit vollgas aufs publikum los, und das feiert das
Schweizer Sextett wie die rettung der kunst vor
sich selbst. das namenlose debütalbum schlug
ein, der Nachfolger ebenso, und die band tourte
mit ihrer mischung aus jazzrock, tarantella, zirkus-
blues, Swing und oper durch halb europa, russ-
land und china.
in „the fundamental rhythm of unpolished brains“
setzen die Schweizer gewitzt auf frische ideen,
stürzen sich als Sandkorn ins Getriebe des Gleich-

literatur  |  friDolin ScHley lieST · »fremd« und »Die ungesichter«

im zentrum von „die ungesichter“ steht die 
Geschichte eines mädchens aus Somalia, das aus
seinem ganz normalen teenageralltag von heute
auf morgen herausgerissen wird und ganz allein
vor dem terror flieht. „fremd“ versammelt Ge-
schichten, Gedichte und essays von 18 Schriftstel-
lern als literarische reaktion auf peGida und die
diffusen ängste vor dem fremden, den fremden. 
fridolin Schley, geb. 1976, wuchs in Gauting auf.
Sein debütroman „verloren, mein vater“ (c.h. beck
2001) hat die Gautinger örtlichkeiten zum Schau-
platz. Nach aufenthalten in berlin, london und
New York lebt Schley heute in münchen.

▶ fr 02.12. | 20:00 | € 15/8

heimSpiel  |  Miku niSHiMoTo-neuBerT, klavier

die Stockdorfer pianistin, gebürtig in tokio, voll-
endete ihr klavierstudium an der hochschule für
musik und theater in hannover bei prof. karl-
heinz kämmerling; wichtige impulse erhielt sie
durch die arbeit mit conrad hansen, Germaine 
mounier (paris) und zuletzt mit klaus Schilde. die
intensität der geistigen auseinandersetzung mit
musik prägt den ausnahmestatus ihrer interpreta-
tionen und machen diese zum ereignis. 
werke von bach, debussy, takemitsu, liszt

▶ Sa 03.12. | 20:00 | € 18/10

dezember 2016

© Reto Andreoli



GemeiNde GautiNG  |  weiHnacHTlicHeS Seniorencafé

das letzte Seniorencafé des jahres wird weih-
nachtlich. die Gemeinde Gauting veranstaltet 
jeden ersten mittwoch im monat einen Senioren-
nachmittag im bosco, bürger- und kulturhaus Gau-
ting, und lädt ein zu kaffee und kuchen. vertreter
des Senioren beirats stehen ihnen für fragen zur
verfügung.
weitere informationen: Tel. 089 / 89337-106
Herr zellner, gemeinde gauting

▶ mi 07.12. | 14:00 | frei

kiNderliederkoNzert  |  wiSe guyS verlag gBr 
Dän & nils von den wise guys

Gute kinderlieder zu schreiben und damit das kri-
tischste und gleichwohl dankbarste publikum der
welt zu begeistern, das ist ihr auftrag. und sie 
haben sich viel vorgenommen: Sie wollen nicht
nur den kindern einen riesenspaß bereiten, son-
dern auch den eltern, die ja meistens zum mithören
„verurteilt“ sind. und nicht nur Spaß sollen die
musikalischen werke machen, im besten falle ent-
decken die kinder durch sie ihre liebe und leiden-
schaft zur musik. ein hohes ziel, aber wenn man
die wise Guys kennt, darf man davon ausgehen,
dass das kein leeres versprechen wird. wer mit
soviel Spaß bei der Sache ist, kann kinder nur für
sich gewinnen, denn da sind sich dän & Nils 
sicher: kinder merken sofort, ob man etwas aus
vollem herzen tut! auch die eltern. versprochen.

literatur  |  »wie HäTTen wir’S Denn gern« mit gerd Holzheimer
1. ein idiot, wer nicht sein eigener Politiker sein will: der Stadtstaat in der antike

jeder vollbür-
ger der polis,
„polítes“ gehei-
ßen, geht in die
volksversamm-
lung, kann dort
sprechen und
abstimmen. re-
gierung gibt es
keine, jeder ist
sein eigener
„politiker“. wer
da nicht mit-
macht, ist selber

schuld, hat keinen anteil an der politik, an der 
Gestaltung seines Gemeinwesens, der polis. im
Griechischen wird so ein mensch „privatmann“
genannt: „idiótes“.
kultur und Staatlichkeit waren im ideal der polis
des antiken Griechenland zusammen mit spiritu-
eller besinnung eine so selbstverständliche 
einheit, dass sie nicht reflektiert zu werden
brauchten. an den tagen, an denen die vollbürger
zur volksversammlung kamen, um über Gesetzes-
vorlagen abzustimmen, gab es abends theater, 
großes theater, drei tragödien hintereinander, 
beschlossen von einem saftigen Satyrspiel.
aristophanes zum beispiel, komödienschreiber
von beruf, war ein Großmeister des „derbleckens“.
in seinen Stücken marschieren küchengeräte als
zeugen bei einem prozess auf, wespen, frösche

und vögel stürmen die bühne, die frösche quaken.
in der komödie Die Ritter, lässt er nichts unver-
sucht, kleon, den Gegenspieler des demokrati-
schen Supermanns perikles, „diakomodeîn tina“,
also „sauber durchzulassen“, als hinterfotzigen 
demagogen. ein wurstverkäufer mit dem Namen
„agorakritos“, also „Standl-politiker“, soll ihn stür-
zen, was die Sache nicht besser macht. „er steckt
alle welt in seinen wurstkessel, rührt alles kräftig
durch…, so lange, bis jeder aus diesem Gral wieder
emporsteigt wie phönix aus der asche, in der ehr-
würdigen tracht eines marathonkämpfers, aber
zum würstchen verjüngt“, so lenz prütting in sei-
ner dreibändigen Studie über den Homo ridens,
den lachenden menschen. der „demokratische
wurstkessel als jungbrunnen, der blutwursthänd-
ler als der neue hoffnungsträger der athenischen
polis“ – das muss man sich mal geben: blunzen
gebacken, abendland pur. der würstlstand als
abendländische denkerbude! 

konzeption & Moderation Gerd holzheimer
Sprecher axel wostry

▶ mi 07.12. | 20:00 | € 15/8

▶ So 04.12. | 13:30 | € 17 
karteN bei müNcheN ticket



kabarett  |  SaraH HakenBerg · »nur Mut!«

oma war noch mutig. wenn jemand behauptete,
ein lebensmittel sei krebserregend, schob sie es
in den mund und antwortete: „auch der tod will
seine ursache haben“. warum sind wir heute nur
so ängstlich? kinder stehen unter ständiger 
beobachtung ihrer eltern, jugendliche trauen sich
nicht mehr, die Schule zu schwänzen, erwachsene
bringen ihr erspartes Geld zur bank, und viel zu
wenige menschen riskieren – außer bei face-
book – ihren mund aufzumachen.
das neue programm von Sarah hakenberg macht
lust, mal wieder etwas zu wagen!

▶ do 08.12. | 20:00 | € 20/10 

vielklaNG  |  Tuija koMi quarTeTT 
»nordischer weihnachtszauber & Tanzende rentiere«

hört man „hoher Norden & winter“, so denken
die meisten an melancholische, wortkarge bewoh-
ner und lange dunkle Nächte. trifft man auf die
finnische Sängerin tuija komi, sind diese assozia-
tionen sofort vergessen: ein fröhliches stimmge-
waltiges energiebündel entführt uns musikalisch
in die besinnliche, aber auch fröhliche weih-
nachtswelt der Nordländer. klar, der nordische
winter ist lang und dunkel. aber, diese jahreszeit
bietet auch momente, innezuhalten, freunde und
familie zu treffen, am kaminfeuer zu musizieren
und Spaß zu haben, um die dunkle Nacht und die
kälte zu vertreiben. der Norden hat wunderschöne
weihnachtslieder, die diese einzigartige Stimmung
wiedergeben. 
auch klassische lieder von Sibelius und Grieg hat
tuija komi mit viel Gespür, authentizität und ohne
angst vor Genreüberschreitung, zusammen mit
deutschlands top-pianisten walter lang arran-
giert. ebenso hören wir schöne traditionelle deut-
sche weihnachtslieder, arrangiert in lässigen 
latin-Sounds und groovendem Swing.

Eine echte finnische Jazz-Diva          
SüddeutSche zeituNG

tuija komi, Gesang  |  walter lang, piano 
peter cudek, kontrabass  |  martin kolb, Schlagzeug

▶ Sa 10.12. | 20:00 | € 18/10 

klaSSik  | quaTuor eBène

wir freuen uns besonders auf das 200. konzert
des klassikforums.
mit seinem charismatischen Spiel, dem frischen
zugang zur tradition und dem offenen umgang
mit neuen formen begeistert das Quartett, das
inzwischen zu den weltbesten gehört.

pierre colombet, violine 
Gabriel le magadure, violine
adrien boisseau, viola   
raphaël merlin, violoncello

werke von beethoven und dutilleux
19:00 einführung

© Julien Mignot

▶ fr 09.12. | 20:00 | € 35/15



film im boSco  |  »4« von Daniel kutschinski

»4« ist ein unabhängiger kino-dokumentarfilm
über eines der herausragenden Streichquartette
der welt – das Quatuor ebène. bozen, perugia,
florenz und Siena, wie auch Salzburg und berlin
geben die bühne für ein personenstück zwischen
anspruch und wirklichkeit. im vordergrund steht
das Geschehen hinter der bühne, das dem publi-
kum in der regel verborgen bleibt: das ringen

für kiNder  |  THeaTer kunSTDünger · »rumpelstilzchen« nach gebrüder grimm

oder »fräulein Müller spinnt«
fräulein müller zaubert: Stroh zu Gold, wie schon
ihre mutter es konnte. halt! es war doch rumpel-
stilzchen, das das Stroh zu Gold spann? damals,
nachdem opa müller behauptet hatte, dass seine
tochter Stroh zu Gold spinnen könne? wer spinnt
hier was? zum Glück gibt es den hasen aus dem
zylinder, der die wahre Geschichte im auge behält!
ab 5 jahren

▶ mi 14.12. | vorm. | € 5© TOBEL

© Kutschinski Filmproduktion

der musiker mit den Noten, ihren kollegen – und
mit sich selbst.
d 2015 | omu (engl.)
los angeles Documentary film festival 2015
best documentary award
19:00 filmgespräch mit dem regisseur

▶ So 11.12. | 20:00 | € 9/6 

literatur  |  BeTTina MiTTenDorfer · »alles ist leben« Texte von Milena jesenská

milena jesenská (1896-1944) fiel schon als junges
mädchen im prag ihrer zeit auf. Später verkehrte
sie als ehefrau des literaturkenners ernst pollak
in kreisen deutschsprachiger literaten. Später in
wien begann sie aus der Not heraus, kleine texte
für prager zeitungen zu schreiben. Sie lernte franz
kafka kennen, der ihr die schönsten und bedrü-
ckendsten liebesbriefe widmete. 
die Schauspielerin bettina mittendorfer (bayeri-
scher filmpreis 2011) hat im bosco bereits ludwig
thoma, Georg Queri und lena christ überzeu-
gende programme gewidmet. 

▶ mi 14.12. | 20:00 | € 18/10

Sie ist bernerin, beginnt mit 15, lieder zu schreiben
und tourt mit ihrer punkrock-band durch die lande.
Seitdem hat sie ein paar Gitarrenverstärker ent-
sorgt, zwei chansonprogramme auf die bühne ge-
bracht und Satire und komik für sich entdeckt.
jetzt wagt sie den kabarettistischen blick über
den tellerrand und beleuchtet die politische lage
in deutschland aus ihrer Sicht. denn das liebens-
würdige energiebündel hat es faustdick hinter
den ohren, kann bitterböse werden, tritt genüss-
lich von unten nach oben und findet so einiges
merkwürdig in diesem unseren land. 

▶ do 15.12. | 20:00 | € 20/10

kabarett  |  liSa caTena · »gruezi Deutschland!«

© Nena Jägersberger



vielklaNG  |  gankino circuS · »irrsinn & idyll« ScHöne weiHnacHTen & ein guTeS neueS jaHr 2017!

„anarchisch, verrückt, brillant“, so beschreibt die
Süddeutsche zeitung ein konzert von Gankino
circus. ein auftritt der vier musiker ist ein welt-
musikalisches Schauspiel, ein kabarettistisches
Spektakel, eine subkulturelle Sensation! zeitge-
mäße volksmusik, anarchische Spielfreude, raffi-
nierter wortwitz – eine kuriose melange.

ralf wieland, Gitarre
dr. Simon Schorndanner junior, Saxophon, 
klarinette
maximilian eder, akkordeon
johannes Sens, percussion

▶ fr 16.12. | 20:00 | € 18/10

das gesamte team des bosco wünscht ihnen eine
besinnliche adventszeit, schöne weihnachten und
einen wunderbaren Start ins neue jahr. 
vom 24.12. bis 08.01.2017 ist das theaterbüro 

klaSSik  |  Dina ugorSkaja, klavier

„muss man gehört haben? ja, mehr noch: muss man
erlebt haben.“  (deutschlandradio kultur)
„was soll da noch kommen?“ war in der presse zu
lesen, nachdem dina ugorskaja ihre cd mit zwei
späten klaviersonaten von beethoven („hammer-
klaviersonate“ op. 106 und die Sonate op. 111) ver-
öffentlicht hatte. 

BacH das wohltemperierte klavier
BeeTHoven Sonate op. 111
18:30 einführung

▶ Sa 17.12. | 19:30 | € 28/15
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Wir sind vor und nach jeder Veranstaltung für Sie da. 
Das bosco service team

© Felix Broede

geschlossen. für letzte weihnachtseinkäufe ist
am 23.12. bis 12:00 uhr geöffnet. am montag 09.01.
um 19:30 uhr startet das bosco ins Neue jahr mit
der ausstellungseröffnung von johanna Schlüter.




